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MARKTGEMEINDE ALTHEIM - O.-O.
674/1/58

Altheim, am “4.September1958...

An die
Freiwillige Feuerwehr Folling

in_PollingZ.H. Herrn Feuerwehrkommandanten

Der Gemeindeausschuß der Varktgemeinde Altheimhat in seiner Sitzung am 28, Äugust 1958 den Katastrophenein-
Satz anlässlich des Hochwassers im Juni 1958 hesprochen, Da-
bei wurde besonders von der Freiwilligen Feuerwehr Folling
und jedem einzelnen Feuerwehrmann die Bereitwilligkeit zur
Hilfeleistung und Ihr Einsatz zur Verhinderung größerer Schä-
den hervorgehoben, Einstimmig: wurde beschlossen, Ihnen und
jedem einzelnen Feuerwehrmann den herzlichsten Dank auszu -
sprechen,
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Auf der Heimfahrt tödlich verunglückt
I Polling. Mit Winde verbreitete Ueber den tödlichen Unfall Horners
|__ sich am Morgen des Nikolaustages die, meldet der Bericht des Landespresse- |

Nachricht vom Tode des 52jährigen Ge-/dienstes: a
org Horner, Krenbauer in. Aigelsberg, derE Georg Horner war mit seinem Kr: l

in der Nacht zum Sonntag auf der Heim- wagen auf der Bundesstraße 141 (Bra
fahrt im eigenen Personenkraftwagen ums) nauer Bundseraß©) am. 5. Dezember |

Leben kam. Der so unerwartet und rasch 1 E

von dieser Welt Abberufene war ein sehr tung Altheim. (Horner wollte, wie ob
| arbeitsamer. und strebsamer Bauer, stets berichtet, nach Aigelsberg heimfahre:

hilfsbereit und zuvorkommend, wenn es In der Ortschaft Graham wollte

Ba Nachbarn und Mitmenschen zu hel- einer leichten Rechtskurve ein
fen. Im öffentlichen Leben bekleidete er Molkereiarbeiter Karl Schach
die Stelle des Kommandanten-Stellver- Moosham, Gemeinde Geinberg, g
‘treters. der freiwilligen Feuerwehr Pol- Pkw überholen. Horner geriet «

Mngin der vergangenen Periode war er seinem Wagen mit einer Geschw: KK

| auch einige Zeit Gemeindeausschußmit- von etwa 70 Stundenkilometern von
| | glied. Ander Bahre trauern. im großen Fahrbahn ab, fuhr ‚etwa 15 Meter }
| |. Schmerz die Witwe mit 5 Kindern im an einer Böschung entlang, stieß
| 7 Alter von 11 bis 23 Jahren, denen all- zweı Randsteine um und fuhr sch

| seitige_ Anteilnahme entgegengebracht lich an einen Bauman. Horner ist «

| wird. Die sterblichen UVeberreste des Ver- au T e X
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| | unglückten wurden am Mittwoch, 9. De-,
| | zember um 10 Uhr am Orisfriedhof be-/
|
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| | der ganzen inemead und der ‘benach- | Il

barten Umgebung herbeigekommen waren.
- Im langen Trauerzug, schritten die Musik- |

kapelle, die Feuerwehr Polling, der Heim-
kehrerbund, die Kameraden von der frei- .

heitlichen Partei, der Kirchenchor und’ mit
| den nächsten Angehörigen viele. Ver-|

wandte aus’ nah und fern. Die edlen -
Charaktereigenschaften des Verewigten
würden in ergreifenden Abschiedsworten

von Ortspfarrer G. R. Kronawitter, Be-
| zirksfeuerwehrkommandanten Rothwangl,
 Heimkehrerobmann Pumberger und FPOe-. Sprecher Reisinger am Grabe gewürdigt.

Nach den Böllerschüssen, letzten Fahnen-
‚ grüßen. und dem Lied vom guten Kame- |

| raden. entfernten sich viele, denen der Ver-
storbene irgendwie nahe stand, mit, Trä-
nen in den Augen vom Grabein dem bit- .

teren Bewußtsein, daß der Tod eine
schmerzende Lücke aufgerissen hat und

|

ein guter Mensch nun eingebettet ruht in erder geweihten, Erde. Möge die überaus |

zahlreiche Beteiligung am Leichenbegäng-
nis und die vom Herzen gehende Anteil-

‚nahme den  tieftrauernd Hinterbliebenen -

ein mildernder Tröst im een Schmerze
\ sein!
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Neue Warte am Inn
Polling. (Jubilare der Feuerwehr: ‚Polling.)

|Anläßlich des Festes der Feuerwehr. Orna-
= ding am Sonntag, den 10. Juli fand auch,eine Dekorierung verdienter Feuerwehrmit-

gliederder Freiw. Feuerwehr Polling statt. ,

Die früheren Feuerwehrkomandanten Lud-
‚wig Schachinger und Andreas Stockhammer
wurden mit dem 0oö. Feuerwehr-Verdienst-

| kreuz 3. Klasse ausgezeichnet. LudwigScha--chinger, Auszugsbauer am Fößlgute in Re-
moneuberg,jetzt im 76. Lebensjahr, war von
1920 bis 1929 Wehrführer-Stellvertreter und

“anschließend 1929 bis 1941 Feuerwehrkom-
mandant. Er ist seit 1951 Ehren-Feuerwehr- ı

_
kommandant ;Andreas Stockhammer, Besit-

| : zer der Ortnersölde in Polling, war während
| = der schweren Kriegszeit und Nachkriegszeit
| von 1941 bis 1051 Feuerwehrkommandant
| und hatte damals unter den herrschenden
| Umständen einen besonders schwerenStand.

Für langjährige Mitgliedschaft und ver-
— dienstvolle Betätigung im Feuerwehrwesen
| wurden mit der 40-jährigen oö. Feuerwehr-

medaille ausgezeichnet Ludwig Dirmayer, |

|

Franz Höchtl, Franz Hargaßner, Bürger- | Ad S
‚ meister Josef Lengauer, Alois Blumscheint, [6 11

“  Schuldirektor i. R. Anton Ortner und Georg
|

| Frauscher. Die 25-jährige oö. Feuerwehr-
|

; ‚Dienstmedaille erhielten Alois Schratten-
| | ecker, Andreas Puttinger, Jose£ Huber und
(En _ Franz Friedl. SS Km
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Chriftlidhes Andenken
an Herrn

Anton Stockhammer
Privat in Gurten Ar. 31

welcher am 14. Oktober 1960 um
6% Uhr früh nach längerem Leiden
und Empfang der heiligen Sterbe-
sakramente im 92. Lebensjahre selig

im Herrn entschlafen ist.

Du warst uns stets ein lieber Vater,
Ein hilfsbereiter, treuer Freund;
Du warst uns Schützer und Berater,
Du hast es gut mit uns gemeint.
Wenn auch Dein Scheiden uns

bedrückt,
Wir müssen es verstehn
Daß wir einstens sturmgeknickt
Dıe gleichen Wege gehn.

Mein Jesus, Barmherzigkeit!
(100 Tage Ablaß.)

Lengauer, Gurten
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